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Regierungsrat

Beschluss

Wahl der regierungsrätlichen Jagdkommission  
für die 33. Legislaturperiode 2016 bis 2020; Korrektur
Als Mitglieder der Jagdkommission für die Amtsdauer vom 1. Juni 2016 bis 31. Mai 
2020 sind gewählt:

Jagdkommission
(Amtsdauer 1. Juni 2016 bis 31. Mai 2020)

Präsident	 Moretti Dimitri, 1972, Regierungsrat, Erstfeld
Mitglieder	 Annen Beat, 1959, Schattdorf
			   Baumann Andreas, 1985, Wassen (Meien)
			   Baumann Sandro, 1969, Andermatt
			   Gisler Oliver, 1985, Altdorf
			   Gnos Andreas, 1975, Erstfeld
			   Russi Annalise, 1959, Altdorf
			   Russi René, 1970, Andermatt
			   Walker Josef, 1964, Altdorf
Sekretariat	 Direktionssekretariat Sicherheitsdirektion

Dieser Beschluss ersetzt denjenigen vom 14. Juni 2016.

Altdorf, 26. August 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
			   Der Kanzleidirektor: Roman Balli

Beschluss

Ermächtigung zur Erhebung von Ordnungsbussen auf dem alten Susten-
weg bis Färnigen, Gemeinde Wassen; Ernennung Kontrollorgane
In seiner Sitzung vom 16. August 2016 hat der Regierungsrat Folgendes beschlos-
sen:
Alois Baumann-De Moliner, Fürlauwi 3, 6485 Meien, und Jakob Zgraggen-Bau
mann, Sustenstrasse 2, 6484 Wassen, werden ermächtigt, im Sinne von Artikel 24 
Absatz 3 der kantonalen Verordnung über den Strassenverkehr bei Übertretungen 
von Verkehrsbeschränkungen auf dem alten Sustenweg zwischen dem Dorf Was-
sen und dem Weiler Färnigen (Gemeinde Wassen) Ordnungsbussen zu erheben.
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Der Amtsantritt erfolgt nach der Inkraftsetzung der Verordnung der Einwohnerge-
meinde Wassen über die Benützung des alten Sustenwegs zwischen Wassen und 
Färnigen für alle mit einem Fahrverbot belegten Strecken (Bewilligungsverordnung 
alter Sustenweg) vom 11. Dezember 2015.

Altdorf, 26. August 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
			   Der Kanzleidirektor: Roman Balli

Beschluss

Erteilung des Notariatspatents an MLaw Christian Gisler,  
wohnhaft in Altdorf
In seiner Sitzung vom 16. August 2016 hat der Regierungsrat aufgrund des Gut-
achtens der Prüfungskommission Folgendes beschlossen:

MLaw Christian Gisler von Schattdorf, wohnhaft in Altdorf, wird das urnerische 
Notariatspatent erteilt.

Altdorf, 26. August 2016	 Im Auftrag des Regierungsrats
			   Standeskanzlei Uri
			   Der Kanzleidirektor: Roman Balli

Direktionen

Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektion

Medienmitteilung

Grosser Einsatz für die einheimische Pflanzenwelt
Pflanzen aus anderen Kontinenten gefährden das Urner Ökosystem. Das Amt für 
Umweltschutz geht aktiv gegen die sogenannten Neophyten vor. Ein neuer Info-
flyer gibt den Urner Hobbygärtnern nun wertvolle Tipps.
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Zurzeit blühen in der Natur und in privaten Gärten die Pflanzen in voller Pracht. 
Vielerorts sind Sträucher mit duftenden, langen violetten Blütendolden auszuma-
chen. Oft handelt es sich dabei um den Sommerflieder, der ursprünglich aus Asien 
eingeschleppt wurde und hier optimale Bedingungen vorgefunden hat. Der Som-
merflieder hat sich in der Zwischenzeit weit verbreitet. Das hat schwerwiegende 
Folgen für die einheimischen Pflanzen – sie werden vom schnell wachsenden 
Sommerflieder verdrängt.

Neophyten bedrohen das Ökosystem beispielsweise, indem sie sich auf gerodeten 
Waldflächen ausbreiten und so das Nachwachsen des Jungwaldes hemmen. Der 
Sommerflieder ist nur eines von vielen Beispielen, wie sich exotische Problempflan-
zen, sogenannte invasive Neophyten, in unserer Region etablieren und dominante 
Bestände bilden können (siehe Kasten). Auch der japanische Knöterich ist biswei-
len gut bekannt und stellt besonders an Gewässern und Infrastrukturbauten ein 
grosses Problem dar. Die Bekämpfung etablierter Bestände exotischer Problem-
pflanzen ist arbeits- und kostenintensiv.

Neuer Infoflyer bietet Hilfe
Heute gibt es viele Faktoren, die die Ausbreitung von Neophyten fördern. Die gros-
se Mobilität der Menschen und Güter beschleunigt den Austausch von Tier- und 
Pflanzenarten zwischen den Kontinenten. Zudem kann der Klimawandel dazu füh-
ren, dass immer mehr exotische Arten sich erfolgreich ausbreiten und die Alpen-
region erobern. Zum Schutz der einheimischen Tier- und Pflanzenwelt engagiert 
sich das Amt für Umweltschutz Uri deshalb im Kampf gegen die unerwünschten 
Pflanzen. Nicht selten liegt der Ursprung der Verbreitung und Verschleppung von 
exotischen Problempflanzen am unachtsamen Umgang in privaten Gärten und 
Parkanlagen. Deshalb wendet sich der Kanton Uri in Zusammenarbeit mit den 
Zentralschweizer Kantonen mit einem neuen Informationsflyer an alle Personen, die 
Gärten und Grünanlagen besitzen und bewirtschaften. Der Flyer zeigt Möglichkei-
ten zur Bekämpfung und zum Umgang mit exotischen Problempflanzen im eigenen 
Garten auf und schlägt mögliche Alternativen für die Gartenbepflanzung vor. Der 
Flyer wird in den nächsten Tagen in alle Haushaltungen des Kantons Uri verschickt.

Prioritäten setzen
Invasive, exotische Pflanzen und Tiere sind ein Thema, das die ganze Bevölkerung 
betrifft. Im Kanton Uri wurde daher bereits vor einigen Jahren eine Arbeitsgruppe 
vom Regierungsrat eingesetzt, die sich mit den exotischen Problemorganismen 
befasst. Es wird nicht möglich sein, alle exotischen Problempflanzen zu eliminieren. 
Gewisse Problemarten müssen künftig akzeptiert werden. So können beispiels-
weise der Sommerflieder und die Goldrute an Böschungen von Fliessgewässern, 
Strassen und Geleisen nur lokal eingedämmt werden. Andere Arten, wie der Japa-
nische Knöterich, der durch sein starkes Wachstum an Stützmauern und Strassen-
belägen grosse Schäden verursachen kann, oder der Riesen-Bärenklau, der bei 
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Berührung unter Sonneneinstrahlung Verbrennungen auf der Haut hervorruft, gilt 
es vollständig zu bekämpfen.

Massnahmen zeigen Wirkung
Die Anstrengungen, die schon seit einigen Jahren im Kanton Uri gegen invasive, 
exotische Problemarten unternommen werden, sollen auch künftig weitergeführt 
und falls nötig auf weitere Arten und Gebiete ausgedehnt werden. Bei der Bekämp-
fung des äusserst hartnäckigen Japanischen Knöterichs sind deutliche Erfolge er-
kennbar. Anfänglich war dieser Neophyt besonders entlang der Reuss und des 
Schächenbachs stark verbreitet. Durch die konsequente Bekämpfung konnte der 
Japanische Knöterich bis auf ein paar wenige Standorte eliminiert werden.

Invasive, gebietsfremde Pflanzen- und Tierarten
Pflanzen, die erst in der Neuzeit zu uns gekommen sind, nennt man Neophyten. 
Das Pendant in der Tierwelt sind die Neozoen. Die meisten dieser Arten fristen ein 
diskretes Dasein. Nur ganz wenige werden invasiv, d. h. beginnen zu wuchern, ver-
breiten sich sehr stark. Sie verdrängen einheimische Arten und können gar wirt-
schaftliche, bauliche und gesundheitliche Schäden verursachen.

Zu den Problemarten zählen die Ambrosia, der Japanische Knöterich, der Riesen-
Bärenklau, das Drüsige Springkraut und die Goldrute. Bei den Tieren sind es der 
Asiatische Marienkäfer, die Rotwangen-Schmuckschildkröte und der Amerikani-
sche Ochsenfrosch. Diese Arten dürfen weder eingeführt noch verkauft, ver-
schenkt, transportiert, vermehrt, angepflanzt oder gepflegt werden. Die Bekämp-
fung ist erlaubt.

Bei den problematischen Tierarten sind es unter anderem die Kirschessigfliege, 
der Asiatische Laubholzbockkäfer und die Tigermücke, die immer wieder für 
Schlagzeilen sorgen. Erstere verursachen Schäden an Kulturpflanzen und Bäu-
men. Die Tigermücke tritt als aggressive Stechmücke auf. Von ihr weiss man, dass 
sie in den Herkunftsländern Krankheiten überträgt. Die Tigermücke verbreitet sich 
zurzeit stark im Südtessin. Im Kanton Uri konnte bisher ein Exemplar nachgewie-
sen werden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Alexander Imhof, Amtsvorsteher Amt für Umwelt-
schutz Uri, Telefon 041 875 24 49 oder 079 321 98 56, gerne zur Verfügung.

Altdorf, 22. August 2016	 Amt für Umweltschutz
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Direktionen

Sicherheitsdirektion

Medienmitteilung 

DNA-Analyse des erlegten Wolfes
Nachdem ein Wolf die gemäss Jagdgesetzgebung und Wolfkonzept Schweiz fest-
gelegte Schadenschwelle überschritten hatte, erliess die Sicherheitsdirektion Uri 
am 14. Juli 2016 eine Verfügung für den Abschuss des schadenstiftenden Wolfes. 
Dabei wurde aufgrund des Bewegungsmusters davon ausgegangen, dass es sich 
beim schadenstiftenden Wolf um den männlichen Wolf M68 handelt, welcher im 
ersten Halbjahr 2016 mehrfach bei DNA-Analysen von Rissen in den Kantonen Uri, 
Nid- und Obwalden nachgewiesen werden konnte. 

Am 28. Juli 2016 wurde der schadenstiftende Wolf im Gebiet Surenen/Blackenalp 
erlegt. 

Das Laboratoire de Biologie de la Conservation de l’Université de Lausanne hat 
nun mit einer DNA-Analyse des erlegten Wolfes bestätigt, dass es sich beim toten 
Wolf tatsächlich um den männlichen Wolf M68 handelt. 

Altdorf, 17. August 2016	 Amt für Forst und Jagd
   			   Josef Walker, Jagdverwalter

Verfügung Administrativmassnahmen

Eröffnung einer Administrativmassnahmen-Verfügung
Das Amt für Strassen- und Schiffsverkehr hat im Administrativverfahren gemäss 
Art. 27 VZV (SR 741.51) und Art. 16 Abs. 1 SVG (SR 741.01) gegen

Tsiropoulos Konstantinos, geboren am 16. August 1962, von Griechenland, letzte 
bekannte Adresse DE-22850 Nordersted, zurzeit unbekannten Aufenthaltes, eine 
Verfügung erlassen.

Diese Verfügung liegt beim Amt für Strassen- und Schiffsverkehr, Gotthardstras- 
se 77a, 6460 Altdorf, zur Abholung bereit.

Mit dieser Publikation gilt die Verfügung als zugestellt (Art. 21 Abs. 6 der Verord-
nung über die Verwaltungsrechtspflege [VRPV]; RB 2.2345).

Altdorf, 26. August 2016	 Amt für Strassen- und Schiffsverkehr
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Verfügung Administrativmassnahmen

Eröffnung einer Administrativmassnahmen-Verfügung
Das Amt für Strassen- und Schiffsverkehr hat im Administrativverfahren gemäss 
Art. 27 VZV (SR 741.51) und Art. 16 Abs. 1 SVG (SR 741.01) gegen

Bolten Hartwig, geboren am 1. August 1946, von Deutschland, letzte bekannte 
Adresse 6463 Bürglen, Walsermätteli, zurzeit unbekannten Aufenthaltes, eine Ver-
fügung erlassen.

Diese Verfügung liegt beim Amt für Strassen- und Schiffsverkehr, Gotthardstras- 
se 77a, 6460 Altdorf, zur Abholung bereit.

Mit dieser Publikation gilt die Verfügung als zugestellt (Art. 21 Abs. 6 der Verord-
nung über die Verwaltungsrechtspflege [VRPV]; RB 2.2345).

Altdorf, 26. August 2016	 Amt für Strassen- und Schiffsverkehr

Verfügung Administrativmassnahmen

Eröffnung einer Administrativmassnahmen-Verfügung
Das Amt für Strassen- und Schiffsverkehr hat im Administrativverfahren gemäss 
Art. 45 Abs. 1 VZV (SR 741.51) und Art. 16 SVG (SR 741.01) gegen

Silvestro Carlo, geboren am 23. März 1946, von Italien, letzte bekannte Adresse 
IT-00197 Roma, Viale Parioli 72, zurzeit unbekannten Aufenthaltes, eine Verfügung 
erlassen.

Diese Verfügung liegt beim Amt für Strassen- und Schiffsverkehr, Gotthardstras- 
se 77a, 6460 Altdorf, zur Abholung bereit.

Mit dieser Publikation gilt die Verfügung als zugestellt (Art. 21 Abs. 6 der Verord-
nung über die Verwaltungsrechtspflege [VRPV]; RB 2.2345).

Altdorf, 26. August 2016	 Amt für Strassen- und Schiffsverkehr



Administrativer Teil� 1299

Weitere Behörden und Einrichtungen

Stiftungen

Kunst- und Kulturstiftung Uri

Neupositionierung der Kunst- und Kulturstiftung Uri 
Kunst- und Kulturstiftung Uri – ohne Heinrich Danioth
Seit 35 Jahren gibt es die Kunst- und Kulturstiftung Heinrich Danioth. Neu heisst 
sie Kunst- und Kulturstiftung Uri. Die Vereinbarung von 1982 wurde grundlegend 
überarbeitet und den heutigen Bedürfnissen angepasst. Das Urner Werkjahr be-
trägt neu 20 000 Franken. 

Immer häufiger erhielten sowohl die kantonale Kulturförderung und die Kunst- und 
Kulturstiftung Uri in den letzten Jahren doppelte Gesuche für einen Förderbeitrag. 
«Heinrich Danioth wurde als Gründer einer Förderstiftung betrachtet, die – wie die 
Dätwyler oder Otto Gamma-Stiftung – Kulturprojekte unterstützt», erklärt Josef Schu-
ler, der als Kulturbeauftragter auch die Geschäftsstelle der Stiftung leitet. Ferner äus-
serten sich verschiedentlich Kulturschaffende kritisch darüber, Danioth zum einzigen 
Referenzpunkt des zeitgenössischen Kunstschaffens zu machen. Der lebensnahe 
Film von Felice Zenoni zeigte eindrücklich die Grösse, aber auch das Menschliche 
dieses Künstlers auf, der zeitlebens mit finanziellen Sorgen kämpfte. Die Kunst- und 
Kulturstiftung wird vor allem aus öffentlichen Lotteriefondsbeiträgen alimentiert und hat 
wenig private Spender. All dies waren Gründe, dass zuerst die Generalversammlung 
des Kunstvereins Uri und später der Regierungsrat sich für eine Namensänderung zu 
Kunst- und Kulturstiftung Uri aussprachen. Am 28. Juni 2016 beschloss der Regie-
rungsrat die Weiterführung der Stiftung bis 2019. Er ermächtigte den Landammann, 
die angepasste Vereinbarung zu unterzeichnen, welche jene aus dem Jahr 1981 er-
setzt. 

Neuerungen auf einen Blick
«Die wichtigste Änderung nebst dem Namen betrifft die Erhöhung des Urner Werk-
jahrs», erklärt die Präsidentin Elisabeth Fähndrich. «Ursprünglich beabsichtigte das 
Werkjahr, dass sich ein Preisträger ohne finanziellen Druck ein halbes Jahr der 
künstlerischen Tätigkeit widmen kann. Doch der Anspruch wurde nie eingelöst», so 
die Präsidentin. Tatsächlich wurde seit 1995 der Beitrag nie mehr erhöht. Mit 
14 000 Franken war der Betrag von Beginn an niedrig dotiert. Er wird nun auf 
20 000 Franken aufgestockt. Die Erhöhung ist kostenneutral. Denn im Hinblick auf 
die niedrigen Zinsen wird künftig auf eine Äufnung des Stiftungsfonds verzichtet. 
«Neu geregelt ist nun das Atelier-Stipendium», erklärt Elisabeth Fähndrich. «Es ist 
für Kunstschaffende eine wichtige Förderungsform, die nicht mehr wegzudenken 
ist. In der alten Vereinbarung war sie mit keinem Wort erwähnt.» 



Wer darf sich nun bewerben? Neu können Kunst- und Kulturschaffende mitma-
chen, die seit mindestens drei Jahren in Uri wohnen oder zu einem früheren Zeit-
punkt mindestens acht Jahre Wohnsitz in Uri hatten. «Es genügt nicht mehr, in Uri 
heimatberechtigt zu sein,» erläutert Vizepräsident Beat Jörg. Dies führte zu unglei-
chen Chancen. Bevorzugt wurden jene, die an zwei oder mehreren Orten Heimat-
berechtigt sind. Auch in andern Kantonen wurde diese alte Regelung abgeschafft. 
Neu wählte der Regierungsrat auch eine kantonale Kunstankaufskommission, die 
für die Äufnung der kantonalen Kunstsammlung verantwortlich ist. 

Die Stiftung hat sich bewährt
Der Kunstverein Uri und der Regierungsrat hielten in ihren Beschlüssen fest: Die Kunst- 
und Kulturstiftung hat sich in den 35 Jahren des Bestehens bewährt. Das breit abge-
stützte Kuratorium sorgt für eine faire, fachliche Beurteilung. Es berät auch den Regie-
rungsrat. Die Stiftung hat seit 1982 rund 169 Beiträge in der Höhe von 933 000 Franken 
zugesprochen: davon sechs New York- und acht Berlin-Ateliers, 17 Urner Werkjahre 
und 134 Förderungs- und Projektbeiträge. Die Stiftung trägt wesentlich zur lebendigen 
Weiterentwicklung des kulturellen Lebens in Uri bei. Erfreulich ist auch die konstruktive 
Zusammenarbeit zwischen Stiftung, der kantonalen Kulturförderung und den grossen 
Urner Kulturorganisationen. Die Stiftung ergänzt das kulturelle Fördersystem. 

Breite Palette von Auszeichnungen
Alle fünf bis zehn Jahre wird einer Urner Persönlichkeit der Innerschweizer Kultur-
preis verliehen, die höchste Auszeichnung in der Zentralschweiz. Seit 2011 über-
reicht der Regierungsrat für grosse kulturelle Leistungen zudem an verdiente Urner 
Persönlichkeiten den «Goldenen Uristier», die höchste kantonale Anerkennung. 
Nachweislich erhöhen Auszeichnungen wie das Urner Werkjahr, Ateliers und För-
derbeiträge auch die Chancen bei den nationalen Auszeichnungen. Das kulturelle 
Anerkennungssystem in Uri trug bei, die öffentliche Wertschätzung der Kulturarbeit 
in- und ausserhalb des Kantons zu steigern. Dies bestätigte in den letzten Jahren 
die Publikumsresonanz, insbesondere auch das Medienecho.

Bewerbungsunterlagen: Für in Uri wohnhafte oder acht Jahre wohnhaft gewesene 
Kunstschaffende (bildende Kunst, Musik, Literatur, Tanz, Theater, Film, Foto und 
Neue Medien), www.ur.ch (Suchbegriff: Kunst- und Kulturstiftung)

Letzter Eingabetermin: 14. Oktober 2016, 16.00 Uhr. 

Bewerbungen schriftlich an: Kunst- und Kulturstiftung Uri, Geschäftsstelle, Klau-
senstrasse 4, 6460 Altdorf

Auskunft für Medienanfragen: Kunst- und Kulturstiftung Uri
Präsidentin: Elisabeth Fähndrich, Telefon 041 870 84 83, E-Mail: e.faehndrich@
bluewin.ch
Geschäftsstelle: Josef Schuler, Telefon 041 875 20 96, E-Mail: josef.schuler@ur.ch

Altdorf, 26. August 2016	 Kunst- und Kulturstiftung Uri
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Ausschreibung der Kunst- und Kulturstiftung Uri
Bis zum 14. Oktober 2016 läuft die Eingabefrist der Kunst- und Kulturstiftung Uri für 
das Urner Werkjahr 2016, Werk- und Förderungsbeiträge und das Berlin-Ausland-
atelier (Aufenthalt 2018). 

Die Kunst- und Kulturstiftung Uri wurde 1981 in Zusammenarbeit zwischen dem 
Regierungsrat des Kantons Uri, dem damaligen Danioth-Ring und heutigem Kunst-
verein Uri gegründet. Die Stiftungsgrundlagen wurden im Jahr 2016 grundlegend 
überarbeitet, der Beitrag erhöht. Eingeladen sind in Uri wohnhafte oder aufge-
wachsene Kunst- und Kulturschaffende (Heimatberechtigung genügt nicht). Die 
vom Kanton und Kunstverein Uri getragene Förderstiftung vergibt anlässlich der 
Übergabefeier am Samstag, 10. Dezember 2016, die Werk- und Förderungsbei-
träge und das Berlin-Auslandatelier. 

Immer wieder gelingt es der Stiftung, künstlerische Begabungen bekannt zu ma-
chen. Mit dem Urner Werkjahr (neu 20 000 Franken), den Förderungsbeiträgen und 
mit Auslandstipendien erhielten bisher über 100 Künstlerinnen und Künstler rund 
800 000 Franken Förderungsbeiträge ausgerichtet. 

Letzter Eingabetermin: 14. Oktober 2016, 16.00 Uhr

Bewerbungen schriftlich an: Kunst- und Kulturstiftung Uri, Klausenstrasse 4, 6460 
Altdorf

Weitere Infos bei der Geschäftsstelle: Josef Schuler, Telefon 041 875 20 96, E-Mail: 
josef.schuler@ur.ch

Altdorf, 26. August 2016	 Stiftungs-Kuratorium

Werk- und Förderungsbeiträge 2016
Bewerbungen für Werk- und Förderungsbeiträge 2016 (Bildende Kunst, Musik, Li-
teratur, Tanz, Theater, Film, Foto und Neue Medien) und ferner für das Berlin-Atelier 
sind bis 14. Oktober 2016 einzureichen.

Bewerbungsunterlagen: unter www.ur.ch (Suchbegriff: Kunst- und Kulturstiftung) 
oder bei der Geschäftsstelle des Kuratoriums: Kunst- und Kulturstiftung Uri, Klau-
senstrasse 4, 6460 Altdorf, Telefon 041 875 20 96, E-Mail: josef.schuler@ur.ch.

Altdorf, 26. August 2016	 Stiftungs-Kuratorium
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Eigentumsübertragungen

Gemäss Artikel 970a des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (SR 210) werden fol-
gende Eigentumsübertragungen veröffentlicht: 

Altdorf
Grundstück Nr.: 777.1201, 493 m2, Plan Nr. 29, Beim roten Turm, Gebäude Vers.Nr. 
1730, Seilergasse 23, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen, Gesamteigentums-
anteil

Veräusserer: 
Erben des Tresch-Meier Kurt Jost

Erwerberin: 
Tresch-Meier Verena, Seilergasse 23, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
21. April 2016

Altdorf
Grundstück Nr.: M5819.1201, Autoeinstellplatz Nr. 17, 1⁄28 Miteigentum an Nr. 
2811.1201

Veräusserin: 
BRUN Projekt AG, mit Sitz in Emmen, Schützenmattstrasse 36, 6020 Emmen-
brücke

Erwerber: 
Arnold-Locher Roland und Sibylle, Hagenstrasse 45, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
19. November 2014

Andermatt
Parzelle von 469 m2, ab Grundstück Nr.: 387.1202, Plan Nr. 6, Mühlematte, Ge-
bäude Vers.Nr. 1022, Gebäude Vers.Nr. 1023, Gebäude Vers.Nr. 627, Gotthard
strasse 79, Gebäude Vers.Nr. 628, Gotthardstrasse 71, Gebäude Vers.Nr. 630, 
Gotthardstrasse 75, Acker, Wiese, Weide, geschlossener Wald, übrige befestigte 
Flächen, Strasse, Weg, Gartenanlage, übrige bestockte Flächen, übrige humusier-
te Flächen, zu Grundstück Nr.: 383.1202, Plan Nr. 6, Plan Nr. 7, Mühlematte, Unter-
dorf, Wiler, Fluss, Bach, Kanal, übrige befestigte Flächen, Fels, Acker, Wiese, Wei-
de, übrige humusierte Flächen, Strasse, Weg, geschlossener Wald

Veräusserin: 
Gähwiler-Fryberg Marie-Louise, Gotthardstrasse 71, 6490 Andermatt
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Erwerber: 
Kanton Uri, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
23. August 1954, 28. Januar 1974, 2. August 2000

Parzelle von 4 m2, ab Grundstück Nr.: 383.1202, Plan Nr. 6, Plan Nr. 7, Mühlematte, 
Unterdorf, Wiler, Fluss, Bach, Kanal, übrige befestigte Flächen, Fels, Acker, Wiese, 
Weide, übrige humusierte Flächen, Strasse, Weg, geschlossener Wald, zu Grund-
stück Nr.: 387.1202, Plan Nr. 6, Mühlematte, Gebäude Vers.Nr. 1022, Gebäude 
Vers.Nr. 1023, Gebäude Vers.Nr. 627, Gotthardstrasse 79, Gebäude Vers.Nr. 628, 
Gotthardstrasse 71, Gebäude Vers.Nr. 630, Gotthardstrasse 75, Acker, Wiese, 
Weide, geschlossener Wald, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, Gartenanla-
ge, übrige bestockte Flächen, übrige humusierte Flächen; Grundstück Nr.: 
384.1202, 18 m2, Plan Nr. 6, Mühlematte, übrige humusierte Flächen

Veräusserer: 
Kanton Uri, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Gähwiler-Fryberg Marie-Louise, Gotthardstrasse 71, 6490 Andermatt

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
6. Juni 2014, unbekannt

Andermatt
Grundstück Nr.: M2103.1202, Autoabstellplatz Nr. 30, 1⁄37 Miteigentum an Nr. 
D626.1202

Veräusserer: 
Renner Alex Georg, Gotthardstrasse 69, 6490 Andermatt

Erwerber: 
Gehrig-Gerig Franz, Sonnenweg 5, 6490 Andermatt; Erben der Gehrig-Gerig 
Jolanda Maria

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
28. Juli 1992

Grundstück Nr.: M2462.1202, Autoabstellplatz Nr. 12, 2,20⁄42 Miteigentum an Nr. 
S2457.1202

Veräusserer: 
Gehrig-Gerig Franz, Sonnenweg 5, 6490 Andermatt; Erben der Gehrig-Gerig 
Jolanda Maria



Erwerber: 
Renner Alex Georg, Gotthardstrasse 69, 6490 Andermatt

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
21. November 2008, 30. Juni 2011

Bürglen
Grundstück Nr.: 946.1205, 117 763 m2, Plan Nr. 19, Plan Nr. 20, Schwand, Gebäu-
de Vers.Nr. 1327, geschlossener Wald, Acker, Wiese, Weide, Geröll, Sand, Fluss, 
Bach, Kanal, übrige vegetationslose Flächen, Strasse, Weg

Veräusserer: 
Bunschi-Reichmuth Johann, Ober Ebnet, 6463 Bürglen

Erwerber: 
Epp Martin Hermann, Untere Schwand, 6463 Bürglen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
28. Dezember 1993

Erstfeld
Grundstück Nr.: 1015.1206, 464 m2, Plan Nr. 33, Birtschen, Gebäude Vers.Nr. 
1519, Birtschen 16, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen, Strasse, Weg, 1⁄2 Mit-
eigentumsanteil

Veräusserer: 
Vaullandt Harald, Hauptstrasse 1, 7215 Fanas

Erwerberin: 
Vaullandt-Pantain Manee, Birtschen 16, 6472 Erstfeld

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
4. Juli 2011

Flüelen
Grundstück Nr.: 492.1207, 586 m2, Plan Nr. 9, Usserdorf, Gebäude Vers.Nr. 431, 
Axenstrasse 76, Gebäude Vers.Nr. 432, Gartenanlage, übrige befestigte Flächen

Veräusserer: 
Zurfluh-Müller Josef und Margrith Hilda, Talweg 11, 6472 Erstfeld

Erwerberin: 
Allreva AG, Kapuzinerweg 16, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
10. August 1984, 15. Januar 1991, 23. April 2012
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Schattdorf
Grundstück Nr.: 2064.1213, 2 130 m2, Plan Nr. 39, Schächenwald, Gebäude Vers.
Nr. 2372, Gotthardstrasse 2a, übrige befestigte Flächen, übrige humusierte Flä-
chen, Trottoir, Gartenanlage

Veräusserin: 
RUAG Real Estate AG, Stauffacherstrasse 65, 3000 Bern 22

Erwerberin: 
HSI Immobilien AG, mit Sitz in Rickenbach TG, Sommeraustrasse 2, 9532 Ri-
ckenbach b. Wil

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
22. Juli 2009

Schattdorf
Grundstück Nr.: S3763.1213, Sonderrecht am Bastelraum im Untergeschoss (Haus 
Ost, olivgrün), 1⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grundstück Nr.: S3777.1213, Son-
derrecht an der 51⁄2-Zimmer-Wohnung W7 im Dachgeschoss und Nebenraum 
(helllila), 127⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grundstück Nr.: M3782.1213, Autoab-
stellplatz Nr. 5, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213; Grundstück Nr.: M3783.1213, 
Autoabstellplatz Nr. 6, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Kempf-Odermatt Stephanie, Spitzrütti 4, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Juli 2016

Schattdorf
Grundstück Nr.: S3768.1213, Sonderrecht an der 41⁄2-Zimmer-Wohnung O5 im 2. 
OG und Nebenraum (grün), 68⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grundstück Nr.: 
M3790.1213, Autoabstellplatz Nr. 13, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213; Grund-
stück Nr.: M3791.1213, Autoabstellplatz Nr. 14, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Hartmann-Gisler Beat Alois, Obere Bodenwaldstrasse 13, 6462 Seedorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Juli 2016
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Schattdorf
Grundstück Nr.: S3772.1213, Sonderrecht an der 31⁄2-Zimmer-Wohnung W2 im Erd-
geschoss und Nebenraum (hellorange), 55⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grund-
stück Nr.: M3784.1213, Autoabstellplatz Nr. 7, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Zgraggen-Riedi Bertha, Attinghauserstrasse 64, 6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Juli 2016

Schattdorf
Grundstück Nr.: S3773.1213, Sonderrecht an der 41⁄2-Zimmer-Wohnung W3 im 1. 
OG und Nebenraum (hellgelb), 62⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grundstück Nr.: 
M3786.1213, Autoabstellplatz Nr. 9, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerberin: 
Kempf-Odermatt Stephanie, Spitzrütti 4, 6467 Schattdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Juli 2016

Schattdorf
Grundstück Nr.: S3775.1213, Sonderrecht an der 41⁄2-Zimmer-Wohnung W5 im 2. 
OG und Nebenraum (hellgrün), 68⁄1000 Miteigentum an Nr. 119.1213; Grundstück Nr.: 
M3785.1213, Autoabstellplatz Nr. 8, 1⁄17 Miteigentum an Nr. D2059.1213

Veräusserin: 
TMA Immobilien AG, Hellgasse 23, 6460 Altdorf

Erwerber: 
Biedermann-Kempf Hugo Adolf und Frieda Maria, Gurtenmundstrasse 34, 
6460 Altdorf

Eigentumserwerb durch die Veräusserin: 
7. Juli 2016

Silenen
Grundstück Nr.: 412.1216, 5 135 m2, Plan Nr. 15, Kirchmatt, Acker, Wiese, Weide, 
Gartenanlage, geschlossener Wald, Strasse, Weg; Grundstück Nr.: 847.1216,  
2 446 m2, Plan Nr. 15, Kirchmatt, Acker, Wiese, Weide
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Veräusserer: 
Erben des Epp-Marty Josef

Erwerberinnen: 
Epp Bernadetta, Brandistrasse 15, 6473 Silenen; Zurfluh-Epp Anna Maria, 
Brandistrasse 1, 6473 Silenen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
18. Oktober 1986

Grundstück Nr.: 528.1216, 9 961 m2, Plan Nr. 21, Flüeli, Gebäude Vers.Nr. 1628, 
Gebäude Vers.Nr. 1632, Gebäude Vers.Nr. 1635, Acker, Wiese, Weide, geschlos-
sener Wald, Gartenanlage, übrige humusierte Flächen, übrige befestigte Flächen, 
Strasse, Weg

Veräusserer: 
Erben des Epp-Marty Josef

Erwerber: 
Epp-Muheim Karl Alois, Brandistrasse 21, 6473 Silenen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
18. Oktober 1986

Silenen
Grundstück Nr.: 528.1216, 9 961 m2, Plan Nr. 21, Flüeli, Gebäude Vers.Nr. 1628, 
Gebäude Vers.Nr. 1632, Gebäude Vers.Nr. 1635, Acker, Wiese, Weide, geschlos-
sener Wald, Gartenanlage, übrige humusierte Flächen, übrige befestigte Flächen, 
Strasse, Weg

Veräusserer: 
Epp-Muheim Karl Alois, Brandistrasse 21, 6473 Silenen

Erwerber: 
Epp Marco, Gotthardstrasse 65, 6473 Silenen

Eigentumserwerb durch den Veräusserer: 
18. Oktober 1986, 13. Juli 2016

Spiringen
Parzelle von 28 m2, ab Grundstück Nr.: 1101.1218, Plan Nr. 15, Hofstättli, Acker, 
Wiese, Weide, zu Grundstück Nr.: 1100.1218, Plan Nr. 15, Hofstättli, Gebäude Vers.
Nr. 1383, Gartenanlage, Acker, Wiese, Weide

Veräusserer: 
Müller-Gehrig Eva Maria, Blumenfelstrasse 37, 6462 Seedorf; Gisler-Gehrig 
Anna Lea, Hermanig 1, 6469 Haldi bei Schattdorf; Gehrig-Gisler Alois Werner 
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René, Waldeggweg 5, 6016 Hellbühl; Gehrig-Arnold Adelbert Johann, Talstras-
se 24, 6464 Spiringen

Erwerber: 
Herger Karl, Klausenstrasse 206, 6463 Bürglen

Eigentumserwerb durch die Veräusserer: 
17. November 1997

Altdorf, 26. August 2016	 Amt für das Grundbuch

Handelsregister

Verfügung gemäss Art. 153b Abs. 1 HRegV

1. Die Lifestyle Switzerland GmbH wird von Amtes wegen aufgelöst.
2. �Peter, Patrizia, Gesellschafterin und Vorsitzende der Geschäftsführung, und 

Vauclair, Julie, Gesellschafterin und Geschäftsführerin, werden als Liquidatorin-
nen eingesetzt.

3. �In das Handelsregister ist Folgendes einzutragen: Lifestyle Switzerland GmbH, 
in Andermatt, CHE-441.252.400, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 86 vom 6.5.2015, Publ. 2136991). Firma neu: Lifestyle Switzerland GmbH in 
Liquidation. Die Gesellschaft wird in Anwendung von Artikel 153 HRegV von 
Amtes wegen als aufgelöst erklärt, weil die ihr zur Wiederherstellung des gesetz-
mässigen Zustandes in Bezug auf das Domizil angesetzte Frist fruchtlos abge-
laufen ist. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Vauclair, Julie, von Bure, 
in Lugano, Gesellschafterin und Geschäftsführerin, Liquidatorin, mit Kollektiv-
unterschrift zu zweien, mit 10 Stammanteilen zu je Fr. 1 000.– [bisher: Gesell-
schafterin und Geschäftsführerin, mit Kollektivunterschrift zu zweien]; Peter, 
Patrizia, von Lugano, in Muzzano, Gesellschafterin und Vorsitzende der Ge-
schäftsführung, Liquidatorin, mit Kollektivunterschrift zu zweien, mit 10 Stamm-
anteilen zu je Fr. 1 000.– [bisher: Gesellschafterin und Vorsitzende der Ge-
schäftsführung, mit Kollektivunterschrift zu zweien].

4. �Die Gebühren richten sich nach der Verordnung über die Gebühren für das Han-
delsregister und werden den zur Anmeldung verpflichteten Personen überbun-
den.



5. �Wird innerhalb von drei Monaten nach Eintragung der Auflösung der gesetzliche 
Zustand wiederhergestellt, so kann die Auflösung widerrufen werden (Art. 153b 
Abs. 3 HRegV).

6. �Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen, seit Publikation gerechnet, beim 
Verwaltungsgericht des Kantons Uri, Rathausplatz 2, 6460 Altdorf, Beschwerde 
erhoben werden. Die Beschwerdeschrift hat einen Antrag und dessen Begrün-
dung zu enthalten. Der angefochtene Entscheid ist beizulegen oder genau zu 
bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind genau zu bezeichnen und so-
weit möglich beizulegen.

Altdorf, 26. August 2016 	 Amt für Justiz
			   Abteilung Justiz und Handelsregister

Auszug aus dem Schweizerischen Handelsamtsblatt

10. August 2016

APPVENTURES GmbH, 
in Altdorf (UR), CHE-113.663.883, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB 
Nr. 223 vom 17.11.2015, Publ. 2485491). Eingetragene Personen neu oder mutie-
rend: Mück, Franz Ferdinand, deutscher Staatsangehöriger, in Zürich, Gesellschaf-
ter und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift, mit 1 371 Stammanteilen zu je Fr. 
100.– [bisher: Gesellschafter und Vorsitzender der Geschäftsführung, mit Einzel-
unterschrift]; Wittmer, Christian, von Basel, in Zürich, Gesellschafter, ohne Zeich-
nungsberechtigung, mit 190 Stammanteilen zu je Fr. 100.– [bisher: Gesellschafter 
und Geschäftsführer, mit Einzelunterschrift].

10. August 2016

Classic Capital AG, 
in Bürglen (UR), CHE-175.956.710, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 91 vom 12.5.2016, 
Publ. 2828391). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Hála, 
Milan, tschechischer Staatsangehöriger, in Sluknov (CZ), Vizepräsident des Ver-
waltungsrates, mit Einzelunterschrift.

10. August 2016

Siejkom AG, 
in Bürglen (UR), CHE-108.138.849, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 215 vom 
6.11.2014, Publ. 1807087). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Gugger, Adrian Stefan, von Ins, in Feusisberg, Mitglied, mit Einzelunterschrift.
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11. August 2016

Kleinbrauerei Stiär Biär AG, 
in Schattdorf, CHE-114.530.724, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 104 vom 1.6.2016, 
Publ. 2862959). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Herger, Silvan, von 
Schattdorf, in Schattdorf, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Kuster, Isabella, von 
Eschenbach (SG), in Altdorf (UR), mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: in 
Schattdorf].

12. August 2016

Dätwyler Holding AG, 
in Altdorf (UR), CHE-103.275.686, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 5.7.2016, 
Publ. 2932317). Statutenänderung: 10.8.2016. Die Gesellschaft hat mit Beschluss 
vom 10.8.2016 eine genehmigte Kapitalerhöhung gemäss näherer Umschreibung 
in den Statuten beschlossen.

12. August 2016

Peter Paul Frei GmbH in Liquidation, 
in Silenen, CHE-112.165.683, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 14 
vom 22.1.2015, Publ. 1944699). Ausgeschiedene Personen und erloschene  
Unterschriften: Frei-Bomatter, Verena, von Schattdorf und Silenen, in Silenen,  
Gesellschafterin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einem Stammanteil von  
Fr. 10 000.–. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Frei-Bomatter, Peter, von 
Silenen, in Silenen, Gesellschafter, Liquidator, mit Einzelunterschrift als Liquidator, mit 
2 Stammanteilen zu je Fr. 10 000.– [bisher: mit einem Stammanteil von Fr. 10 000.–].

12. August 2016

MAGMA, Edelsteine & Fossilien, Linda Leitenberger & Natascha Gisler, 
in Altdorf (UR), CHE-113.231.549, Kollektivgesellschaft (SHAB Nr. 213 vom 
2.11.2006, Publ. 3618776). Die Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist 
durchgeführt. Die Gesellschaft wird gelöscht.

17. August 2016

Lusser Solutions, 
in Altdorf (UR), CHE-277.644.311, Im Gründli 9, 6460 Altdorf UR, Einzelunterneh-
men (Neueintragung). Zweck: Handel mit Waren aller Art, insbesondere Konsum- 
und Luxusgüter; Unternehmensberatung von KMU in den Bereichen Handel, Dis-
tribution und Marketingstrategien. Eingetragene Personen: Lusser, Christian, von 
Altdorf (UR), in Altdorf (UR), Inhaber, mit Einzelunterschrift.
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17. August 2016

Tell Pizza Kebab House YAPRAK, 
in Altdorf (UR), CHE-400.649.438, Tellsgasse 15, 6460 Altdorf UR, Einzelunterneh-
men (Neueintragung). Zweck: Betrieb eines Imbisses und Take Away und Haus-
lieferdienst. Eingetragene Personen: Yaprak, Mehmet, türkischer Staatsangehöri-
ger, in Ebikon, Inhaber, mit Einzelunterschrift.

17. August 2016

BMTI GmbH, 
in Erstfeld, CHE-110.488.626, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 17 
vom 26.1.2016, Publ. 2619589). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Neu-
gebauer, Daniel, österreichischer Staatsangehöriger, in Adliswil, mit Kollektivproku-
ra zu zweien.

17. August 2016

Center Communication Systems GmbH, 
in Erstfeld, CHE-112.783.183, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 
134 vom 13.07.2016, Publ. 2949977). Statutenänderung: 10.8.2016. Firma neu: 
STRABAG Infrastructure & Safety Solutions GmbH. Zweck neu: Die Gesellschaft 
bezweckt die Projektierung, Erzeugung, Montage und den Verkauf von Kommuni-
kationssystemen und von elektromaschinellen, elektrotechnischen und elektroni-
schen Anlagen und Geräten, insbesondere auf dem Gebiet der Nachrichtentech-
nik, Verkehrsleit- und Tunnelausrüstungstechnik, Kälte- und Klimatechnik, sowie 
die Leistung von Service- und Reparaturarbeiten im Zusammenhang mit solchen 
Anlagen; im eigenen Namen und auf eigene Rechnung die Übernahme von Betei-
ligungen an anderen Unternehmen im In- und Ausland sowie die Verwaltung dieser 
Beteiligungen im eigenen Namen und auf eigene Rechnung; den Betrieb, die Über-
nahme und die Vermittlung aller mit dem Gesellschaftszweck mittelbar oder un-
mittelbar in Verbindung stehender Geschäfte und alle die Gesellschaft fördernden 
Hilfs- und Nebengeschäfte sowie jede Beteiligung finanzieller, kommerzieller und 
gewerblicher Art im Rahmen des Gesellschaftszweckes; den Erwerb und die Ver-
mietung von beweglichen und unbeweglichen Anlagegütern sowie die Übernahme 
von Eigen- und Fremddaten zur maschinellen Erfassung, Speicherung und Aus-
arbeitung. Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Massnahmen berechtigt, 
die zur Erreichung des Unternehmerzwecks notwendig oder nützlich sind. Ihre Tä-
tigkeit erstreckt sich auf das In- und Ausland. Eingetragene Personen neu oder 
mutierend: STRABAG Infrastructure & Safety GmbH, in Wien (AT), Gesellschafte-
rin, ohne Zeichnungsberechtigung, mit einem Stammanteil von Fr. 100 000.– [bis-
her: Center Communication Systems GmbH].
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17. August 2016

Uritugas GmbH, 
in Erstfeld, CHE-350.376.360, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr. 
248 vom 23.12.2013, Publ. 1252351). Firma neu: Uritugas GmbH in Liquidation. Mit 
Entscheid vom 16.8.2016 hat das Landgerichtspräsidium Uri über die Gesellschaft 
mit Wirkung ab dem 16.8.2016, 11.02 Uhr, den Konkurs eröffnet; demnach ist die 
Gesellschaft aufgelöst.

17. August 2016

Urner Kantonalbank, 
in Altdorf (UR), CHE-108.954.665, Besondere Rechtsformen (SHAB Nr. 75 vom 
19.4.2016, Publ. 2786549). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Gähwiler, Christoph, von Kirchberg (SG), in Andermatt, Mitglied des Bankrats, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien; Stadler, Hansruedi Dr., von Bürglen (UR), in Alt-
dorf (UR), Präsident des Bankrats, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Gisler, Kurt, 
von Schattdorf, in Erstfeld, mit Kollektivprokura zu zweien. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Danioth Halter, Patrizia, von Andermatt, in Altdorf (UR), Mitglied 
des Bankrats, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Holzgang, Christian, von Küss-
nacht (SZ), in Altdorf (UR), Vizepräsident des Bankrats, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien [bisher: Mitglied des Bankrats, ohne Zeichnungsberechtigung]; Sommer, 
Heini Dr., von Sumiswald, in Altdorf (UR), Präsident des Bankrats, mit Kollektivunter-
schrift zu zweien [bisher: Vizepräsident des Bankrats, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien]; Döhnert, Prof. Dr. Karsten, von Staffelbach, in Schattdorf, Mitglied des 
Bankrats, ohne Zeichnungsberechtigung; Kopp-Battaglia, Andrea Alexandra, von 
Surses, in Schattdorf, Mitglied des Bankrats, ohne Zeichnungsberechtigung.

17. August 2016

Wipfli AG, 
in Flüelen, CHE-106.890.296, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 50 vom 12.3.2010, 
Publ. 5537630). Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Wipfli, 
Josef, von Seedorf (UR), in Seedorf (UR), Mitglied, mit Einzelunterschrift. Eingetra-
gene Personen neu oder mutierend: Wipfli, Peter, von Seedorf (UR), in Flüelen, 
Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift [bisher: Präsident, mit Einzel-
unterschrift].

18. August 2016

Bellevue Hotel & Appartement Management AG, 
in Andermatt, CHE-429.733.640, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 53 vom 16.3.2016, 
Publ. 2726237). Eingetragene Personen neu oder mutierend: Blatt, Jean Yves-Oli-
vier, von Rougemont, in Andermatt, mit Kollektivunterschrift zu zweien.
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18. August 2016

CSD Ingenieure AG, 
in Altdorf (UR), CHE-218.399.949, schweizerische Zweigniederlassung (SHAB Nr. 
42 vom 3.3.2015, Publ. 2019331). Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Hess, Maurus, von Engelberg, in Alpnach, Leiter der Zweigniederlassung, mit Kol-
lektivunterschrift zu zweien [bisher: ohne eingetragene Funktion, mit Kollektivpro-
kura zu zweien].

18. August 2016

Faac AG, 
in Bürglen (UR), CHE-107.940.732, Aktiengesellschaft (SHAB Nr. 128 vom 5.7.2016, 
Publ. 2932319). Zweigniederlassung neu: Spreitenbach (CHE-462.201.851).

18. August 2016

Stiftung Behindertenbetriebe Uri (SBU), 
in Schattdorf, CHE-107.368.513, Stiftung (SHAB Nr. 174 vom 10.9.2013, Publ. 
1069843). Urkundenänderung: 14.6.2016. Organisation neu: [Streichung der Or-
ganisation von Amtes wegen, da nicht zum Eintragungstext gehörend.]. Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschriften: Fryberg, Stefan, von Disen-
tis/Mustér, in Altdorf (UR), Präsident, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Müller, 
Ruedi, von Flüelen, in Schattdorf, Vizepräsident, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien; Heinzer, Beat, von Muotathal, in Bürglen (UR), Mitglied, ohne Zeich-
nungsberechtigung; Röthlisberger, René, von Langnau im Emmental, in Bürglen 
(UR), Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung; Zurfluh-Valente, Marisa, von Sile-
nen, in Schattdorf, Sekretärin (Nichtmitglied), ohne Zeichnungsberechtigung. 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: Näf, Hermann, von Wolhusen, in 
Erstfeld, Präsident des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: 
Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung]; Zurfluh, Engelbert, von Attinghausen, 
in Attinghausen, Vizepräsident des Stiftungsrates, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien [bisher: Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien]; Epp, Elisabeth, von 
Silenen, in Schattdorf, Mitglied, mit Kollektivunterschrift zu zweien [bisher: Epp, 
Lisbeth, Mitglied, ohne Zeichnungsberechtigung]; Brücker, Leo, von Bürglen 
(UR), in Altdorf (UR), Mitglied des Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung; 
Büeler, Matthias, von Steinen, in Altdorf (UR), Mitglied des Stiftungsrates, ohne 
Zeichnungsberechtigung; Frei, Karl, von Silenen, in Altdorf (UR), Mitglied des 
Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung; Zgraggen, Pius, von Silenen, in 
Erstfeld, Mitglied des Stiftungsrates, ohne Zeichnungsberechtigung; Walker, Lu-
zia, von Schattdorf, in Attinghausen, Sekretärin (Nichtmitglied), ohne Zeich-
nungsberechtigung; Christen, Alexander, von Altdorf (UR), in Attinghausen, Ge-
schäftsführer (Nichtmitglied), mit Kollektivunterschrift zu zweien zusammen mit 
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einem Stiftungsratsmitglied; Kurmann, Eugen, von Zell (LU), in Erstfeld, Rech-
nungsführer (Nichtmitglied), mit Kollektivunterschrift zu zweien zusammen mit 
einem Stiftungsratsmitglied.

Altdorf, 26. August 2016 	 Amt für Justiz
   			   Abteilung Justiz und Handelsregister

Bau- und Planungsrecht

Auflage- und Einspracheverfahren

Teilrevision Nutzungsplanung Göschenen
Gestützt auf die Bestimmung in Artikel 43 des Planungs- und Baugesetzes des 
Kantons Uri vom 13. Juni 2010 liegen folgende Unterlagen ab 26. August 2016 für 
30 Tage bei der Gemeindekanzlei Göschenen öffentlich auf:

n Zonenplan Siedlung, Planausschnitt Schützenhaus
n Bau- und Zonenordnung, Anpassungen des Art. 75 und des Anhangs
n Bericht nach Art. 47 RPV (zur Information)
n Vorprüfungsbericht Kanton (zur Information)

Die Unterlagen können zu den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Ge-
meindekanzlei Göschenen eingesehen werden.

Gegen die Teilrevision der Nutzungsplanung Göschenen kann innert 30 Tagen ab 
Beginn der öffentlichen Auflage beim Gemeinderat Göschenen Einsprache erho-
ben werden. Die Einspracheschrift muss einen Antrag und eine Begründung ent-
halten.

Göschenen, 26. August 2016 	 Gemeinderat Göschenen

Bauplanauflagen

Nach Artikel 103 des Planungs- und Baugesetzes (RB 40.1111) und Artikel 76 des
Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RB 9.2111)
werden folgende Bauvorhaben veröffentlicht:
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Andermatt
n �Bauherrschaft: Danioth-Epp Sandro und Sandra, Gotthardstrasse 23,  

Andermatt 
Bauvorhaben: Umnutzung und Umbau Stall zu Pistenbeizli 
Bauplatz: Rüti, Parzelle 853.1202 
Bemerkungen: Planeinsicht

n �Bauherrschaft: Rüegg Philipp und Elisabeth, Oberalpstrasse 51, Andermatt 
Bauvorhaben: Neubau Carport 
Bauplatz: Oberalpstrasse 51, Parzelle 495.1202 
Bemerkungen: profiliert

  
Attinghausen
n �Bauherrschaft: Walker Edgar, Bahnhofstrasse 67, Altdorf 

Bauvorhaben: Abbruch und Neubau Mehrfamilienhaus und Nebenbaute 
Bauplatz: Freiherrenstrasse 43, Parzelle 290 
Bemerkungen: profiliert

  
Hospental
n �Bauherrschaft: Bachmann Nicolas, Alte Furkastrasse 3, Hospental 

Bauvorhaben: An- und Umbau Wohnhaus 
Bauplatz: Alte Furkastrasse 3, Parzelle 427.1210 
Bemerkungen: profiliert

Isenthal
n �Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) AG, Schwery Markus, Weinberglistrasse, 

Postfach, 6002 Luzern 
Bauvorhaben: Ausbau Mobilkommunikationsanlage 
Bauplatz: Saum, Parzelle 70 
Bemerkungen: Anlage bestehend

Spiringen
n �Bauherrschaft: Bürgergemeinde Spiringen,  

c/o Arnold Josef, Talstrasse 13, Spiringen 
Bauvorhaben: WC-Anbau an Forstgebäude 
Bauplatz: Holzboden, Parzelle 672 
Bemerkungen: Profilierung auf Verlangen
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Innert 20 Tagen können schriftlich eingegeben werden:

a) �privatrechtliche Einsprachen (betreffs Verletzung des privatrechtlichen Grenzmeters 
und des Hofstattrechts sowie des unzulässigen Entzugs von Licht und Sonne ge-
mäss Art. 73 bis 75 EG/ZGB) in zweifacher Ausfertigung beim zuständigen Land-
gerichtspräsidium (Uri oder Ursern) mit Eingabekopie an die Gemeindebaubehörde 
der betreffenden Gemeinde. Andere Verletzungen privater Rechte sind nicht mit 
privatrechtlicher Baueinsprache, sondern mit den prozessualen Rechtsbehelfen der 
Zivilprozessordnung zu rügen. Diese Rechtsbehelfe sind nicht an die eingangs er-
wähnte Frist gebunden. Privatrechtliche Baueinsprachen sind kostenpflichtig.

b) �Einsprachen aufgrund der Gemeindebauordnung oder anderer öffentlich-rechtli-
cher Bestimmungen bei der Gemeindebaubehörde der betreffenden Gemeinde.

Altdorf, 26. August 2016

Submissionen

Ausschreibung von Dienstleistungen

1.	 Auftraggeber

1.1 	 Offizieller Name und Adresse des Auftraggebers
	 Bedarfsstelle/Vergabestelle: Baudirektion Uri
	� Beschaffungsstelle/Organisator: Amt für Betrieb Nationalstrassen, zuhanden 

von Richard Püntener, Allmendstrasse 1, 6454 Flüelen, Schweiz, Telefon 041 
874 52 50, E-Mail: richard.puentener@ur.ch, URL www.afbn.ch

1.2 	 Angebote sind an folgende Adresse zu schicken
	� Amt für Betrieb Nationalstrassen, zuhanden von Richard Püntener, Allmend

strasse 1, 6454 Flüelen, Schweiz, Telefon: 041 874 52 50, E-Mail: richard.
puentener@ur.ch

1.3 	 Gewünschter Termin für schriftliche Fragen
	 23. September 2016
	� Bemerkungen:
	� 1 Fragen zu dieser Ausschreibung sind über SIMAP oder schriftlich an nach-

folgende Adresse bis 23. September 2016 zu stellen:
	� Amt für Betrieb Nationalstrassen, Allmendstrasse 1, 6454 Flüelen
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	� 2 Antworten auf wesentliche Fragen werden an alle Anbietenden, welche die 
Ausschreibungsunterlagen verlangt haben, bis am 30. September 2016 
schriftlich beantwortet.

1.4 	 Frist für die Einreichung des Angebotes
	� Datum: 21. Oktober 2016, 16.00 Uhr, Spezifische Fristen und Formvorschrif-

ten: 
	� 1 Die Angebote müssen einfach in Papierform und zweifach digital (auf einem 

Datenträger) in einem verschlossenen Couvert mit der Aufschrift «Offerte: 
Submission Reinigung von Leitungen und Schächten» bei der ausschreiben-
den Stelle eintreffen. Eine direkte Übergabe kann beim Empfang des Amtes 
für Betrieb Nationalstrassen erfolgen.

	 2 Eine direkte Übergabe kann auch beim Empfang der Baudirektion erfolgen.
	 3 Für die vorbefasste Firma gilt die Einreichefrist nach Ziffer 4.5.

1.5 	 Datum der Offertöffnung:
	� 25. Oktober 2016, 9.00 Uhr, Ort: Amt für Betrieb Nationalstrassen, Allmend

strasse 1, Bemerkungen: Die Anbietenden sowie Vertretungen der Berufs-
verbände können bei der Offertöffnung anwesend sein.

1.6 	 Art des Auftraggebers
	 Kanton

1.7 	 Verfahrensart 
	 Offenes Verfahren 

1.8 	 Auftragsart 
	 Dienstleistungsauftrag 

1.9 	 Gemäss GATT/WTO-Abkommen, resp. Staatsvertrag 
	 Ja 

2.	 Beschaffungsobjekt

2.2 	 Projekttitel der Beschaffung
	� Gebietseinheit XI, betrieblicher Unterhalt-Reinigung von Leitungen und 

Schächten

2.3 	 Aktenzeichen / Projektnummer
	 RLS-2016

2.4 	 Gemeinschaftsvokabular
	 CPV:	 90610000 – Strassenreinigung und Strassenkehrdienste,
		  90640000 – Reinigung und Entleerung von Einlaufschächten

2.5 	 Detaillierter Aufgabenbeschrieb
	� Maschinelle Reinigung von Leitungen und Schächten in der Gebietseinheit XI. 

Der detaillierte Aufgabenbeschrieb ist dem Reinigungsprogramm 2015 im 
Anhang zu entnehmen.
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2.6 	 Ort der Dienstleistungserbringung
	 Nationalstrassen im Gebiet der GE 11:
	 n Abschnitt Nord: Küssnacht–Ingenbohl
	 n Abschnitt Mitte: Seelisbergtunnel / Axen–Amsteg
	� n �Abschnitt Süd: Amsteg–Airolo (Gotthardtunnel), Göschenen–Gotthard 

Hospiz

2.7 	 Aufteilung in Lose?
	 Nein 

2.8 	 Werden Varianten zugelassen?
	 Ja 
	� Bemerkungen: Im Rahmen der vorliegenden Ausschreibung sind die Anbie-

tenden verpflichtet, die ausgeschriebene Amtsvariante zu offerieren. 
	� Unternehmervarianten sind zulässig, sofern auch die Amtsvariante einge-

reicht wird. 
	� Der Nachweis der Gleichwertigkeit einer Variante hinsichtlich des Ergebnis-

ses der Leistungserbringung ist von den Anbietenden zu erbringen.
	� Global- oder Pauschalangebote sind nicht zugelassen. 
	� Varianten sind in jedem Fall klar zu kennzeichnen und ausreichend zu um-

schreiben. Bei der Einreichung von Unternehmervarianten muss ein separa-
tes Offertdeckblatt und ein Formularset mit sämtlichen inhaltlich abweichen-
den Formularen getrennt als Unternehmervariante eingereicht werden. 

	� Die Anbietenden haben bei Unternehmervarianten keinen Anspruch auf eine 
Detailprüfung und keinen Anspruch auf Aufnahme in die Bewertung durch die 
Vergabestelle.

2.9 	 Werden Teilangebote zugelassen? 
	 Nein 

2.10 	Ausführungstermin
	� Beginn: 2. Januar 2017 und Ende: 31. Dezember 2018
	 Bemerkungen: keine Bemerkungen

3.	 Bedingungen

3.1 	 Generelle Teilnahmebedingungen
	 Keine

3.2 	 Kautionen/Sicherheiten
	 Keine

3.3 	 Zahlungsbedingungen
	 Innert 30 Tagen nach Erhalt der Rechnung

3.4 	 Einzubeziehende Kosten
	 Gemäss Ziffer 8 des Vertrage Reinigung von Leitungen und Schächten



Administrativer Teil� 1319

3.5 	 Bietergemeinschaft
	� Arbeitsgemeinschaften (ARGE) sind zulässig. Es ist eine federführende Unter-

nehmung zu bestimmen. Sämtliche beteiligten Firmen haben das Angebot 
und ihr SIMAP Online-Standard-Formular «Teilnahmebedingungen» zu unter-
zeichnen. ARGE-Mitglieder werden im Unterschied zu Subunternehmen bei 
der Bewertung der Eignungs- und Zuschlagskriterien auch berücksichtigt.

3.6 	 Subunternehmer
	� Subunternehmen sind zugelassen. Der Leistungsanteil der Subunternehmen 

darf wertmässig 50 Prozent der jährlichen Vergütung nicht überschreiten.

3.7 	 Eignungskriterien aufgrund der nachstehenden Kriterien:
	� Fachliche Leistungsfähigkeit: Erfahrung mit der Reinigung von Leitungen und 

Schächten auf Strassen 
	� Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit: Mindestumsatz aus vergleichbaren Reini-

gungsleistungen
	 Technische Leistungsfähigkeit: Verfügbarkeit von geeigneten Fahrzeugen

3.8 	 Geforderte Nachweise
	 aufgrund der in den Unterlagen geforderten Nachweise 

3.9 	 Zuschlagskriterien:
	 aufgrund der nachstehenden Kriterien 
	 Preis        Gewichtung 100% 

3.10 	Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen 
	 Kosten: keine 

3.11 	Sprachen für Angebote
	 Deutsch 

3.12 	Gültigkeit des Angebotes
	 9 Monate ab Schlusstermin für den Eingang der Angebote

3.13 	�Bezugsquelle für Ausschreibungsunterlagen unter www.simap.ch, oder zu 
beziehen von folgender Adresse:

	� Amt für Betrieb Nationalstrassen, zuhanden von Richard Püntener, Allmend
strasse 1, 6454 Flüelen, Schweiz, Telefon 041 874 52 50, E-Mail: richard. 
puentener@ur.ch, URL www.afbn.ch

	� Ausschreibungsunterlagen sind verfügbar ab: 26. August 2016 bis 22. Sep-
tember 2016

	 Sprache der Ausschreibungsunterlagen: Deutsch 

4. 	 Andere Informationen

4.2 	 Geschäftsbedingungen
	 gemäss Submissionsunterlagen
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4.3 	 Verhandlungen
	 n Es werden keine Verhandlungen geführt;
	 n Zur Klärung von technischen Fragen können Gespräche geführt werden.

4.4 	 Verfahrensgrundsätze
	 n �Das Vergabeverfahren wird gestützt auf die Submissionsverordnung des 

Kantons Uri vom 15. Februar 2006 (SubV; RB 3.3112) durchgeführt. Im 
Übrigen ist sowohl auf das Verfahren als auch auf den abzuschliessenden 
Vertrag Schweizer Recht anwendbar;

	 n Gerichtsstand ist Altdorf, Uri.

4.5	 Sonstige Angaben
	 n Es findet keine Begehung statt.

4.6 	 Offizielles Publikationsorgan
	 Amtsblatt des Kantons Uri

4.7 	 Rechtsmittelbelehrung
	� Gegen diese Ausschreibung kann innert 10 Tagen seit der Publikation im 

Amtsblatt des Kantons Uri bei der Paritätischen Kommission im öffentlichen 
Beschaffungswesen, c/o Mario Bachmann, Präsident, Rathausplatz 7, 6460 
Altdorf, Telefon 041 870 56 56, schriftlich Einsprache eingereicht werden (Ar- 
tikel 63 Submissionsverordnung des Kantons Uri).

Appels d’offres (résumé) 
1.	 Pouvoir adjudicateurAC

1.1 	 Nom officiel et adresse du pouvoir adjudicateur 
	 Service demandeur/Entité adjudicatrice: Baudirektion Uri
	� Service organisateur/Entité organisatrice: Amt für Betrieb Nationalstras- 

sen, à l’attention de Richard Püntener, Allmendstrasse 1, 6454 Flüelen, 
Suisse, Téléphone 041 874 52 50, E-Mail: richard.puentener@ur.ch, URL 
www.afbn.ch

1.2 	 Obtention du dossier d’appel d’offres
	 sous www.simap.ch, ou à l’adresse suivante:
	� Nom: Amt für Betrieb Nationalstrassen, à l’attention de Richard Püntener,  

Allmendstrasse 1, 6454 Flüelen, Suisse, Téléphone 041 874 52 50, E-Mail:  
richard.puentener@ur.ch, URL www.afbn.ch

2.	 Objet du marché

2.1 	 Titre du projet du marché
	� Services de voirie, de balayage des rues, de nettoyage et de vidange des 

avaloirs
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2.2 	 Description détaillée des tâches
	� Services de voirie et services de balayage des rues, Services de nettoyage et 

de vidange des avaloirs

2.3 	 Vocabulaire commun des marchés publics
	 CPV:	 90610000 – Services de voirie et services de balayage des rues,
		  90640000 – Services de nettoyage et de vidange des avaloirs

2.4	 Délai de clôture pour le dépôt des offres
	 Date: 21 octobre 2016, Heure: 16.00

Altdorf, 26. August 2016	 Baudirektion Uri

Gerichte

Landgerichtspräsidium Uri

Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen der Eigentümerin von L278, Schattdorf, wird folgendes gerichtliches 
Verbot erlassen: 

Unberechtigten ist das Parkieren von Fahrzeugen aller Art auf den gelb markierten 
drei Parkfeldern auf dem Grundstück L278, Schattdorf, verboten. 

Wer, ohne besseres Recht nachzuweisen, dieses Verbot missachtet, wird auf An-
trag mit Busse bis zu Fr. 2 000.– bestraft. 

Die Landgerichtspräsidentin Uri
(Gerichtliches Verbot vom 22. August 2016 [LGP 16 235])

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit dessen Bekannt-
machung und Anbringung auf dem Grundstück beim Landgerichtspräsidium Uri 
Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung.

Altdorf, 26. August 2016 / LGP 16 235	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin:
			   Agnes H. Planzer Stüssi
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Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen der Eigentümer von L278, L279 und D1998, Schattdorf, wird folgen-
des gerichtliches Verbot erlassen: 

Unberechtigten ist das Parkieren von Fahrzeugen aller Art auf den gelb markierten 
Parkfeldern Nr. 100–105 auf den Grundstücken L278, L279 und D1998, Schatt-
dorf, verboten. 

Wer, ohne besseres Recht nachzuweisen, dieses Verbot missachtet, wird auf An-
trag mit Busse bis zu Fr. 2 000.– bestraft. 

Die Landgerichtspräsidentin Uri
(Gerichtliches Verbot vom 22. August 2016 [LGP 16 236])

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit dessen Bekannt-
machung und Anbringung auf dem Grundstück beim Landgerichtspräsidium Uri 
Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung.

Altdorf, 26. August 2016 / LGP 16 236	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin:
			   Agnes H. Planzer Stüssi

Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen des Eigentümers von L37, Bürglen, wird folgendes Verbot erlassen: 
Das Parkieren von Fahrzeugen aller Art auf dem Grundstück L37, Bürglen, ist ver-
boten. Hiervon ausgenommen ist das Parkieren

n �auf den markierten Parkplätzen bei vorschriftsgemässer Benützung der zentra-
len Parkuhr oder mit einer entsprechenden schriftlichen Bewilligung;

n �auf den besonders gekennzeichneten Parkplätzen durch die dazu ausdrücklich 
ermächtigten Personen.

Wer, ohne besseres Recht nachzuweisen, dieses Verbot missachtet, wird auf An-
trag mit Busse bis zu Fr. 2 000.– bestraft. 

Die Landgerichtspräsidentin Uri
(Gerichtliches Verbot vom 17. August 2016 [LGP 16 224])

Wer dieses Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit dessen Bekannt-
machung und Anbringung auf dem Grundstück beim Landgerichtspräsidium Uri 
Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung.

Altdorf, 26. August 2016 / LGP 16 224	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin:
			   Agnes H. Planzer Stüssi
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Gerichtliches Verbot

Auf Verlangen des Eigentümers von D1953, Schattdorf, wird folgendes gerichtli-
ches Verbot erlassen: 

Das Parkieren von Fahrzeugen aller Art auf dem Grundstück D1953, Schattdorf 
(selbstständiges und dauerndes Baurecht zulasten des Grundstücks L1833, 
Schattdorf), ist verboten.

Hiervon ausgenommen ist das Parkieren
n �auf den markierten Parkplätzen bei vorschriftsgemässer Benützung der zentra-

len Parkuhr oder mit einer entsprechenden schriftlichen Bewilligung;
n �auf den besonders gekennzeichneten Parkplätzen durch die dazu ausdrücklich 

ermächtigten Personen.

Wer, ohne besseres Recht nachzuweisen, dieses Verbot missachtet, wird auf An-
trag mit Busse bis zu Fr. 2 000.– bestraft. 

Die Landgerichtspräsidentin Uri
(Gerichtliches Verbot vom 21. April 2016 [LGP 16 80])

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit dessen Bekannt-
machung und Anbringung auf dem Grundstück beim Landgerichtspräsidium Uri 
Einsprache zu erheben. Die Einsprache bedarf keiner Begründung.

Altdorf, 26. August 2016 / LGP 16 80	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin:
			   Agnes H. Planzer Stüssi

Kraftloserklärung

Folgende, auf den Grundstücken L1380 und L1381, Bürglen, lastenden Pfandtitel 
werden als kraftlos erklärt:

n �Pfandstelle 1, Fr. 2 000.–, Inhaber-Papierschuldbrief Nr. 37045, Höchstzinsfuss 
5.00%, 04.01.1954 Beleg 2, 02.12.2005 Beleg 2061;

n �Pfandstelle 2, Fr. 2 000.–, Inhaber-Papierschuldbrief Nr. 37046, Gläubigerin: Cré-
dit Suisse AG, Zürich, UID CHE-106.831.974, Höchstzinsfuss 5.00%, 04.04.1966 
Beleg 366, 02.12.2005 Beleg 2061;

n �Pfandstelle 3, Fr. 2 500.–, Inhaber-Papierschuldbrief Nr. 37047, Höchstzinsfuss 
5.00%, 04.04.1966 Beleg 366, 02.12.2005 Beleg 2061.

Altdorf, 26. August 2016 / LGP 15 440	 Landgerichtspräsidium Uri
			   Die Präsidentin:
			   Agnes H. Planzer Stüssi



1324� Gerichtlicher Teil / Veranstaltungen

Rechtsauskunft

Die nächste unentgeltliche Rechtsauskunft des Urner Anwaltsverbandes ist am 
Donnerstag, 1. September 2016, 14.00 bis 17.00 Uhr.

Rechtsanwalt MLaw Christian Gisler, Dätwylerstrasse 15, 6460 Altdorf,  
Telefon 041 871 00 22

Telefonische und schriftliche Auskünfte können aus organisatorischen Gründen 
nicht erteilt werden. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Veranstaltungen

Vereine

Sonntag, 28. August 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr

n alpinavera-Passmarkt Gotthard
Alp- und Bergspezialitäten aus der alpinavera-Region.
Ernährungshandwerker und handwerkliche Produzenten aus Uri, Graubünden, 
Glarus und dem Tessin bieten kulinarische Köstlichkeiten und handwerkliche Trou-
vaillen an. Info zur Durchführung ab Freitagmittag vor dem Passmarkt unter www.
alpinavera.ch oder Telefon 081 254 18 50.

Sonntag, 4. September 2016, 10.00 bis 16.00 Uhr

n alpinavera-Passmarkt Oberalp
Alp- und Bergspezialitäten aus der alpinavera-Region.
Ernährungshandwerker und handwerkliche Produzenten aus Uri, Graubünden, 
Glarus und dem Tessin bieten kulinarische Köstlichkeiten und handwerkliche Trou-
vaillen an. Info zur Durchführung ab Freitagmittag vor dem Passmarkt unter www.
alpinavera.ch oder Telefon 081 254 18 50.



Administrativer Teil� 1325
Administrativer Teil  
 
 

Jägerverzeichnis 2016  
Nachtrag 

Patentart: 
1 = Allgemeine Jagd (Hoch- und Niederwild)   5 = Jagdhund 
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August

26. 	 Abendwallfahrt zu Bruder Klaus, Flüeli-Ranft � Fr, 17.30
26. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
26. 	 Mein Danioth, Haus für Kunst Uri � Fr, 18.00
27. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
28. 	 Literaturmobil, Sommer mit Rolf Lappert, 
	 Rundgang durch den Rebberg, � So, 13.00
	 Kulturkloster Altdorf, Treffpunkt Türmli: 12.00 Uhr
30. 	 Frauensprache – Männersprache, Vortrag von Julia Onken, � Di , 19.30
	 Frauenbund Uri , Theoriesaal, Kraftwerk Göschenen
31. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30

September

2. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
2. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
3. 	 Flohmarkt, Unterlehn � Sa, 8.00–12.00
3. 	 Jugendgottesdienst mit der Jungwacht, Kirche Br. Klaus � Sa, 16.30
3. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
5. 	 Kartonsammlung � Mo, ab 7.00
7. 	 «Altweiber-Sommer», Kulturkloster Altdorf � Mi , 14.00–18.30
7. 	 Gschichtä- und Märlichischtä unterwägs ... 
	 zum Kulturkloster, Kantonsbibliothek Uri , � Mi , 14.15–15.30
	 Treffpunkt: Kirchgemeindeplatz St. Martin
7. 	 Sprechstunde «Digitale Bibliothek», Kantonsbibliothek � Mi , 17.30–19.00
7. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
8. 	 Das Herbar des Flechtenforschers Anton Gisler, 
	 Staatsarchiv Uri � Do, 19.30
9. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
10. 	 Papiersammlung � Sa, ab 7.30
10. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
15. 	 Grosser Warenmarkt, Lehnplatz � Donnerstag
16. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
16. 	 Herbstmesse «Sommer des Lebens», FG Altdorf, 
	 Kirche Br. Klaus � Fr, 18.00
16. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
17. 	 Radball-Schweizermeisterschaftsrunde, 
	 Radsport Altdorf, Winkel � Sa, 13.30–17.30
17. 	 Jodlermesse zum Bettag, Kirche Bruder Klaus � Sa, 16.30
17. 	 Herbstausstellung (bis 27.11.): 
	 Die Linie im Raum – Vernissage: � Sa, 17.00
	 wenn Untergründiges zur Oberfläche mutiert, Haus für Kunst Uri
17. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30

Veranstaltungskalender Altdorf



Veranstaltungskalender Altdorf
18. 	 Eucharistiefeier mit Freunde der Kirchenmusik, 
	 Kirche St. Martin � So, 10.00
18. 	 144 Strings for a Broken Chord, Haus für Kunst Uri � So, 11.00
18. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � So, 17.00
20. 	 Die Pille nach Mass, Naturforschende Gesellschaft Uri , � Di , 19.30
	 Kantonale Mittelschule Uri
ab 20. 	 Englischkurs für Anfänger, Pro Senectute Uri � jeweils Di , 9.00–11.00
ab 20. 	 Englisch für Fortgeschrittene, Pro Senectute Uri � jeweils Di , 14.00–16.00
21. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
21. 	 Rückenschonender Einsatz, Samariterverein Altdorf, Winkel � Mi , 20.00
21. 	 Schulung SBB: Digitale Fahrplanabfrage und Ticketkäufe, Mi , 14.00–16.00
	 TriffAltdorf, Pro Senectute Uri
23. 	 Besichtigung Schweizer Paraplegiker-Zentrum, 
	 Frauengemeinschaft Altdorf � Freitag
23. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
23. 	 Nothilfekurs Teil 1, Winkel, Samariter Altdorf � Fr, 19.45–22.00
24. 	 Nothilfekurs Teil 2, Winkel, Samariter Altdorf � Sa, 8.00–17.00
24. 	 Velos für Afrika, Sammelstelle Hubrol � Sa, 9.00–11.00
24. 	 Aus dem Notensatz von Otto Truttmann, 
	 Haus der Volksmusik � Sa, 10.00–15.30
24. 	 Familiengottesdienst, anschl. Apéro und Kilbibetrieb, 
	 Kirche Br. Klaus � Sa, 10.30
24. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Sa, 19.30
25. 	 Abstimmung � Sonntag
25. 	 Kirchweihfest, Festmesse mit dem Gospelchor Uri , 
	 Kirche Bruder Klaus � So, 19.00
ab 28. 	 Englisch-Konversation Fortgeschrittene, � jeweils Mi , 9.00–11.00
	 Pro Senectute Uri
28.+5.10. 	iPhone-/iPad-Grundkurs, Pro Senectute Uri � Mi ,13.30–16.30
28. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Mi , 19.30
30. 	 Tellspiele Altdorf 2016, theater(uri) � Fr, 19.30
30. 	 Grünabfuhr � Fr, ab 7.00
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